
Gemeinde Gudow 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung des Bau- und Wegeausschusses der Gemeinde Gudow am Freitag, 
den 16.06.2017; Bürgerhaus, Kaiserberg 15, 23899 Gudow 

 

Beginn: 18:30 Uhr 
Ende: 19:35 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Bürgermeister 
Laubach, Dr. Eberhard  

Vorsitzender 
Sohns, Heinz  

Gemeindevertreter 
Holst, Jürgen  
Mathews, Michael  
Roszewsky, Jörg  
Schmöckel, Thomas  

wählbarer Bürger 
Eggert, Marc  
Schories, Ralf  

Schriftführerin 
Meincke, Sabrina  

  
Eggers, Ole  
Kühl, Horst  
 
 

Abwesend waren: 
 

Gemeindevertreter 
von Bülow, Ilsabe  

wählbarer Bürger 
Roß, Siegfried  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.07.2016 
 
 

 

4)  Bericht des Vorsitzenden 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Vorstellung der Bebauung in der Promenande durch das Planungsbüro Kühl 
 
 

 

7)  Verkehrsberuhigung auf Tempo 30 "Im Südweiler" in Kehrsen und Aufstellung eines 
Verkehrsspiegels 

 
 

 

8)  Antrag auf Verkehrsberuhigung in der Breiten Koppel 
 
 

 

9)  Antrag auf Anfrage nach Räumlichkeiten für das JRK Gudow 
 
 

 

10)  Antrag auf Erneuerung eines Fußweges in Gudow 
 
 

 

11)  Antrag auf Beseitigung eines gemeindeeigenen Baumes in Kehrsen 
 
 

 

12)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Sohns begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass 
der Ausschuss beschlussfähig ist und zur Sitzung ordnungsgemäß geladen wur-
de 
 
Er stellt fest, dass das Ausschuss-Mitglied Siegfried Roß fehlt und durch Herrn 
Jürgen Holst vertreten wird. 
 
Herr Sohns teilt mit, dass es bei TOP 7 lautet: Verkehrsberuhigung auf Tempo 30 
„Im Südweiler“ in Kehrsen und Aufstellung eines Verkehrsspiegels..  
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Es gibt keine TOP´s für den nichtöffentlichen Teil.  
 
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung vom 19.07.2016 
  

Gegen die Niederschrift vom 19.07.2016 werden keine Einwände erhoben.  
 
 

  
4) Bericht des Vorsitzenden 
  

Herr Sohn berichtet davon, dass die neuen Fenster im Sportlerheim eingebaut 
worden sind. 
 
Weiterhin wird berichtet, dass es viele bauliche Veränderungen in der alten Schu-
le sowie dem Kindergarten gegeben hätte, u.a. die Lernwerkstatt. 
 
In Segrahn wurde eine Löschwasserzisterne gebaut.  
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
 

  
6) Vorstellung der Bebauung in der Promenande durch das Planungsbüro 

Kühl 
  

Herr Sohns übergibt das Wort an Hr. Kühl. Herr Kühl erläutert, dass er nur den B-
Plan geplant hat, der im Zeitraum 13.02. – 13.03.2017 ausgelegen hat. Das Bau-



vorhaben wird durch die Firma Johannsen durchgeführt. Herr Kühl erläutert kurz 
das Bauvorhaben.   
 
Herr Kühl sowie Herr Johannsen beantworten mehrere Fragen, u.a. wie viele 
Geschosse es schlussendlich geben wird. Es wird geantwortet, dass ein dreige-
schossiger Bau vorgesehen ist bei einer Firsthöhe von 11m. 
 
Es wird nachgefragt, ob die jetzigen Abwasserrohre ausreichend sind und wer die 
Kosten bei Neuverlegung zu tragen hat. Diese Frage kann nicht beantwortet wer-
den zum jetzigen Zeitpunkt, da dies erst bei Abgabe/Bearbeitung des Bauantra-
ges vom Amt Büchen/Kreis Herzogtum Lauenburg geklärt wird.  
 
 

  
7) Verkehrsberuhigung auf Tempo 30 "Im Südweiler" in Kehrsen und Aufstel-

lung eines Verkehrsspiegels 
  

Herr Sohns teilt mit, dass der Spiegel schon angeschafft worden ist.  
 
Zur Zeit gelten 60km/h in der Straße „Im Südweiler“ in Kehrsen.  
 
Beschluss  Der Bau- und Wegeausschuss beschließt der Gemeindevertretung 
zu empfehlen, dass in der Straße „Im Südweiler“ in Kehrsen eine Verkehrsberu-
higung auf Tempo 30 eingeführt wird.   
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 2  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
8) Antrag auf Verkehrsberuhigung in der Breiten Koppel 
  

Herr Sohns berichtet, dass ein Brief von den Anwohnern aus der Breiten Koppel 
eingegangen ist, in dem um Einrichtung einer Verkehrsberuhigung für das ge-
samte Wohngebiet „Breite Koppel“ in Form einer Spielstraße gebeten wird.  
Die Parksituation ist angespannt, parken ist nur in gekennzeichneten Flächen 
erlaubt und diese sind knapp bemessen.  
Da im B-Plan schon eine Spielstraße vorgesehen war, müsste nur noch ein An-
trag gestellt werden. Dies könnte Herr Kühl machen.  
 
Beschluss   
Der Bau- und Wegeausschuss empfehlt dem Gemeinderat einen Antrag auf Ver-
kehrsberuhigung in der Breiten Koppel zu stellen.  
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.  



 
 

  
9) Antrag auf Anfrage nach Räumlichkeiten für das JRK Gudow 
  

Herr Sohns liest den Brief des JRK Gudow vor, in dem gebeten wird dem JRK 
geeignete Räumlichkeiten zur Verfügung zu stellen. Es wird über geeignete 
Räume nachgedacht und diskutiert. In Frage kommt ein Klassenzimmer der 
ehemaligen Schule Gudow im Erdgeschoss, links neben dem Treppenaufgang.  
Die wird über einen evtl. Mietvertrag gesprochen, das JRK/DRK nutzt schon seit 
den 1990ern die Räume unentgeltlich. Dies soll auch so bleiben.  
 
Die Frage, wie man mit anderen evtl. nachfragenden Vereinen umgeht, bleibt 
offen und wird bei weiteren Nachfragen bearbeitet.  
 
Beschluss    
Der Bau- und Wegeausschuss beschließt der Gemeindevertretung Gudow zu 
empfehlen dem JRK Gudow ein Klassenzimmer in der ehem. Schule Gudow un-
entgeltlich zur Verfügung zu stellen. 
 
 
Abstimmung: Ja: 5  Nein: 0  Enthaltung: 2  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
   
 
 

  
10) Antrag auf Erneuerung eines Fußweges in Gudow 
  

Der Ausschussvorsitzende erläutert den Sachverhalt, der Brief des Antragstellers 
mit Fotos liegt allen vor. Der jetzige Eigentümer pflegt/säubert den Gehweg vor 
seinem Grundstück nicht. Es wird vorgeschlagen den Gehweg, vor allem im Be-
reich der Bushaltestelle, mit Wegekies durch die Gemeindearbeiter auszubessern 
zu lassen.  
 
Beschluss    
Der Bau- und Wegeausschuss beschließt die Ausbesserung des Gehwegs und 
den Bereich der Bushaltestelle mit Wegekies.  
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
11) Antrag auf Beseitigung eines gemeindeeigenen Baumes in Kehrsen 
  

Herr Sohns verliest einen Brief, in dem gebeten wird einen gemeindeeigenen 
Baum in Kehrsen, Kastanienallee 6 - 10, zu fällen. Dieser Baum beschädigt mit 
seiner Wurzelbildung den Boden einer Garage.  



 
Es werden mehrere Meinungen vorgetragen, u.a. dass die Beseitigung/Fällung 
eines Baumes in einer Allee durch die untere Naturschutzbehörde zu klären wä-
re.   
 
Beschluss  
Der Bau- und Wegeausschuss beschließt, dass der Baum nicht beseitigt wird.  
 
 
Abstimmung: Ja: 2  Nein: 3  Enthaltung: 2  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.  
 
 

  
12) Verschiedenes 
  

Herr Sohns berichtet, dass ein Anwohner der Breiten Koppel an ihn herangetre-
ten sei. Der Anwohner hat ein Problem mit der unteren Naturschutzbehörde. Die 
untere Naturschutzbehörde hat den Anwohner aufgefordert, einen Knick wieder 
herzustellen, den dieser nach Auffassung der unteren Naturschutzbehörde ent-
fernt hätte. Herr Holst erläutert, dass im B-Plan auch ein Knick zwischen den 
Grundstücken Am alten See – Breite Koppel vorgesehen war. Ein Ortstermin mit 
der unteren Naturschutzbehörde ist vorgesehen, an dem Herr Sohns teilnehmen 
wird. 
 
Es wird erinnert an die Einladung von der GU Gudow für den 28.06.2017 zum 
Thema Willkommenskultur. 
 
Es wird gefragt, wie mit der Oberflächenentwässerung mit dem Grundstück Neu-
land weiter zu verfahren sei. Dies muss von der Gemeinde Gudow in Auftrag ge-
geben werden. 
 
Herr Eggers fragt nach dem Sachstand Feuerwehrgerätehaus und erhält eine 
kleine Zusammenfassung.  
 
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Heinz Sohns Sabrina Meincke 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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